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Bücher

±À.SMZ
Jens Westemeier

Himmlers Krieger
Joachim Peiper und die Waffen-SS in Krieg und Nachkriegszeit

Paderborn: Ferdinand Schöningh, 2014 ISBN 978-3-506-77241-1

Jens Westemeier nimmt sich

in einem auf seiner Disserta-
tion basierenden Buch der
kontroversen Persönlichkeit
von Joachim Peiper an. Dabei
zeichnet der Militärhistoriker
auf über 900 Seiten inklusive
umfassenden Anmerkungen
und Quellenverzeichnis nicht
nur das Leben und Wirken
des hochdekorierten SS-Regi-
mentskommandeurs und SS-

Standartenführers während des

Krieges nach, sondern auch sei-

ne Karriere nach 1945.

18-jährig trat Peiper 1933 in
die Hitlerjugend ein und wur-
de später Mitglied der Schutz-
Staffel (SS). Rasch stieg er auf
und verkehrte als Adjutant von
Himmler (1938 bis 1941) im
engsten Kreis der SS-Führung.

Das Buch ist als Begleitpu-
blikation zur gleichnamigen
und 2014 sehr beachteten Wan-

derausstellung in der Schweiz
erschienen. Die drei Herausge-
ber und 22 weitere Autoren ha-

ben ihre Beiträge in vier Tei-
len gegliedert. Teil I: Krieg!
Mobilmachung, Grenzbeset-

zung und nationale Kohäsi-

on. Teil II: Landesversorgung,
Kriegswirtschaft und Wirt-
schaftskrieg. Teil III: Neutra-
lität, Humanitäre Diploma-
tie und Überfremdungsangst.
Teil IV: Streik! Wachsende

Not, Landestreik und Erinne-
rungskultur. Die gewählte Glie-

derung zeigt das Bemühen der

Herausgeber, einen umfassen-
den Sammelband zusammen
zu tragen. Auf über 400 Seiten
werden die relevanten Themen
beleuchtet und durch zahlrei-
che Abbildungen ergänzt. Als

Peiper stand an verschiedenen
Fronten im Einsatz und unter
seiner Führung kam es zu meh-

reren Massakern an der Zivil-
bevölkerung und an Kriegsge-
fangenen. Im Nachkriegspro-
zess zum während der Arden-
nenoffensive (1944) begange-

nen Massaker im belgischen
Malmedy wurde er zuerst zum
Tode verurteilt, später zu einer

lebenslangen Haftstrafe begna-

digt.
1956 aus der Haft entlassen,

begann Peiper eine zweite Kar-
riere bei Porsche, die ihn in
die Nähe der Chefetage führ-
te. Auf Druck des Betriebsra-

tes musste er jedoch das Un-
ternehmen verlassen. Zu einer

Untersuchung zum Massaker

in Boves (1943) kam es 1968

gute Ergänzung zu den mili-
tärhistorischen Arbeiten stehen

hier gesellschaftliche, ökono-
mische, politische und kultu-
relie Aspekte im Vordergrund.
Der grosse Krieg fand ja tat-
sächlich in den endlosen Wei-
ten, auf den weiten Meeren
und den hohen Gebirgen Eu-

ropas statt. Das ist auch der
Wissenshorizont, der vielen
eigen ist. Wenn es aber um die

vom ersten Weltkrieg in der
Schweiz beeinflussten Ereig-
nisse und initiierten Verän-
derungen geht, war bisher das

Wissen eher mässig. Dies be-

trifft auch die wichtige Rolle
der Wechselwirkungen nach

aussen mit den kriegsführen-
den Nationen. Dem sind die
Autoren mit Breite und Tiefe
nachgegangen und haben so
ein gutes Referenzwerk ge-
schaffen, welches den heuti-

nicht. Joachim Peiper blieb
seiner Überzeugung stets treu
und starb 1976 unter ungeklär-
ten Umständen in den Flam-

men seines Hauses in Frank-
reich. Bei der späteren Unter-
suchung wurde an der Leiche
auch eine Schussverletzung ge-
funden.

Das Buch ist jedem sehr

empfohlen, der sich vertieft
mit dem «Mythos Peiper» aus-
einandersetzen will und gleich-

zeitig auch am Umgang der

jungen Bundesrepublik mit
seiner jüngsten Vergangenheit
interessiert ist. Der Autor wur-
de 2012 mit dem Werner-
Hahlweg-Preis für Militärge-
schichte ausgezeichnet.

gen Generationen durchaus
auch als Quelle dienen kann,
wenn man sich über die tiefe-

ren Ursachen aktuell schwel-
lender Konflikte in Europa
und seinem Umfeld kundig
machen will. So dringt man
ins Kollektivgedächtnis der
Schweiz und in die Welt un-
serer Ur- und Ururgrossväter
ein. Sie können nicht mehr er-
zählen und es ist nur geblie-
ben, was uns Heutigen als über-
lieferte Erzählungen noch prä-
sent ist. Gerade deshalb ist die-

ses Buch so wertvoll. Es hilft an-
zustreben, was auf einem Sol-
datendenkmal in St. Martin im
Passeiertal so eindrücklich zu
lesen ist: «Bemüht euch stets
in eurem Tun, fïir wir die Alles

gaben, wie könnten wir sonst
ruhig ruh'n!»
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